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      Häuser 
 
         Stammesgrundstück  
        „Yggrasil“,Kurt-Schu- 
         macher-Straße (Stadt- 
        osten)   
        1974 - Die Siemens AG                                                           erteilt die  Genehmigung zur Nutzung eines Teilgebietes des  
        ehemaligen „Viola-                                                                  Geländes" (Großgärtnerei). Schon im August desselben Jahres  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      wurde auf dem Gelände eine kleinere Baracke (50 qm) errichtet. 
                     1975 -  Der Großteil des Viola-Geländes wird von der amerikanischen  
Garnison als Sportplatzes genutzt. Dies hat wiederum die Versetzung der bereits 
bestehenden kleinen Baracke in Richtung Norden zur Folge. Der Vertragspartner 
wird die Stadt Erlangen. 
1977- Der Stamm erhält eine größere Baracke (150 qm), welche von einer Bau- 
firma am Siemens Südgelände erstanden und selbst wieder aufgebaut.  
wird.  
1994 - Abzug der amerikanischen Garnison und das Gelände geht in den Besitz 
der Erlanger Stadtwerke über. Es wird ein Nutzungsvertrag mit den Erlanger 

Stadtwerken abgeschlossen. Die beiden  
alten Baracken werden abgerissen.  
2003 - Ein Holzhaus wird aufgebaut. Zuvor  
sind die Bäume im Wald geschlagen, jahre- 
lang gelagert und dann bearbeitet worden.  
Es werden Zu-, Abwasser und Strom- 
leitungen gelegt. Die Außenanlage wird mit 
Büschen und Bäumen gestaltet. Ein Backofen, 
eine Feuerstelle und ein überdachter Grill  
werden erstellt. 

       2005 - Eine Sauna, ein Gewächshaus eine offene Werkstatt im Außenbereich werden errichtet. 
       2012 - Holzhaus brennt ab. 
       2014 - Ein neues Holzhaus wir aufgebaut und zusätzliche sanitäre Einrichtungen er- 
       stellt. 
       2025 - Ein großer Schirm mit Bodenbefestigung wird aufgestellt. 
       Gerne werden die Örtlichkeiten auch von Schulen, Eltern und Freunden genutzt. Eben- 
       so zelten Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus dem In- und Ausland hier des Öfteren. 
 
       Ringstraße, jetzt Hochstraße - Werner-von-Siemens-Straße (Stadtmitte) 
       1976 - Das Häuschen wird vom Erlanger Bund Deutscher Pfadfinderinnen über-  
       nommen, nachdem die sich Gruppe aufgelöst hat.  
       1977 - Vor dem Beginn des Baus der Hochstraße (Werner-von-Siemens-Straße) muss 
       das Häuschen geräumt werden, da es der geplanten Straße im Weg stand. 
 
      Pfaffweg am Burgberg (Stadtnorden) 
      1981 - Die Stadt stellt in einem alten Garten eine Hütte zur Verfügung. 
      2004 - Die Hütte brennt ab und der Garten wird nicht mehr genutzt. 
 
      Windmühle (Stadtnorden) 
      1983 bis 1985 - Nutzung eines Raumes in der Windmühle als Gruppen- und Lager- 
      raum.  
 
     Theodor-von-Zahn-Straße (Stadtmitte) 
     1993 / 1994 - Die ehemalige Toilettenanlage am Spielplatz an der Mozartstraße wird            Stamm Asgard Erlangen 
     zu einem Gruppenraum umgebaut und heute als Materiallager genutzt.           Bund der Pfadfinder*innen e. V. (BdP) 
 


